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Versuchen Sie ihr Glück beim 
Goldwaschen in einem der vielen Bäche 
und Gräben rund um den Napf.

Erwandern Sie das Tal der Emme und 
entdecken Sie die vielen stattlichen 
Bauernhäuser auf den «Höger» mit 
ihren Linden. Auf und ab durch steile 
«Chrächen», über sanfte Hügel und 
Eggen, mitten in der herrlichen Natur auf 
gut signalisierten Wanderwegen.

Mit dem Bike unterwegs? Kein Problem! 
Das Emmental bietet vom Anfänger bis hin 
zu den Cracks für jeden die richtige Tour. 
Mieten Sie ein Flyer (E-Velo), dann kosten 
Sie die garstigsten «Höger» nur ein  
müdes Lächeln.

Es regnet? Super, Zeit zum Besuch
im Hallenbad mit dem belebenden  
Grander-Wasser, oder lieber in die Sauna? 
Oder wie wär’s mit Indoor Minigolf, 
Bowling, Kletterhalle, Schlittschuh-
laufen oder Curling? 

Etwas Kultur gefällig? Das Regional- 
museum bietet jedes Jahr eine  
Sonderausstellung zu einem Thema an. 
Leckerbissen der zeitgenössischen Kunst 
finden sie im Franz Gertsch Museum  
in Burgdorf.  Jazz vom Feinsten am  

alljährlichen Jazz-Nights Festival. Oder 
etwas zum Schmunzeln am Cartoon-
Festival. Im Winterhalbjahr treten viele 
renommierte Künstler an diversen  
Anlässen in Langnau auf. Kino gibt’s am 
Montag und Dienstag in der Kupfer-
schmiede, wo auch Rockkonzerte und 
Ballnächte stattfinden.

Sie sind eher bodenständig?   
Dann nichts wie raus aufs Ries zum  
Hornussen. Oder vielleicht mal  
Platzgen? Mutige versuchen sich im 
Schwingen oder Jodeln. Probieren 
Sie mal dem Alphorn ein paar Töne zu 
entlocken.

Läuft Ihnen das Wasser im Mund  
zusammen, wenn Sie «Merängge u 
Nidle» hören?  Dann ist das Emmental  
die richtige Destination.

Als Wintersportler finden Sie ausge-
dehnte Langlaufloipen und Abfahrts-
strecken in Sörenberg oder Marbach. 
Schneevelos, Monoskibob, Schlittel-
wege, Schneeschuhlaufen, das ist 
nur ein kleiner Teil des Winterangebotes. 
Feuern Sie die SCL-Tigers an einem 
spannenden Match in der Ilfishalle an. 

Vielleicht möchten Sie das Emmental 
von oben bewundern. Wie wär’s mit einer 
Ballonfahrt oder einem Paraglide- 
Tandem-Flug mit einem erfahrenen 
Guide?

Das Emmental – ärdeschön!

What‘s Up

Mooseggstrasse 32
CH-3550 Langnau i.E.

Phone +41 (0) 34 402 45 26
Fax +41 (0) 34 402 89 93

info@jugilangnau.ch
www.jugilangnau.ch

www.groups.ch/K-8864-7900

kb
CONTACT



4 Zimmer mit 4 Betten
2 Zimmer mit 6 Betten
2 Zimmer mit 8 Betten
Insgesamt  sind 44 Betten verfügbar
Einzel- und Doppelzimmer auf Anfrage

Duschen und WC auf der Etage

Verpflegung: 
Am Morgen werden Sie mit einen  
ausgewogenen Frühstückbuffet verwöhnt.
Lunchpakete auf Bestellung.
Unseren Gästen steht eine grosse Küche  
zur Selbstversorgung zur Verfügung. Die 
Supermärkte und der wöchentlich  
stattfindende Bio-Gemüsemarkt sind zu 
Fuss bequem erreichbar. 
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Die Jugendherberge
im Detail Spezielles:

Verschiedene Mehrzweckräume
Spielzimmer mit Tischfussball und Billard
Tischtennis, Kinderspielecke mit 
verschiedenen Spielsachen
Gedeckte Aussensitzplätze
Alle gängigen Kreditkarten sowie Rekacard 
und -checks  werden akzeptiert
24 Stunden Zutritt für eingecheckte Gäste

Anreise:
Mit dem Zug von Bern, via Konolfingen 
nach Langnau

Von Luzern, via Wolhusen, Schüpfheim 
nach Langnau

Von Thun, via Konolfingen nach Langnau 
10 Minuten zu Fuss bis zur Jugend- 
herberge, (signalisiert)

Parkplätze für PW und Car vorhanden

Das Haus ist ideal für Familien und 
Einzelreisende. Der grosse Garten  
bietet viel Spielraum für die Kinder und 
Entspannung für die Erwachsenen.  
Aber auch Gruppen sind herzlich  
willkommen.  Ideal für Klassenlager,  
Familienfeste, Betriebsausflüge und 
Vereinsreisen. Spezielle Konditionen auf 
Anfrage.

   Die Jugendherberge Langnau  
    ist mit dem Qualitäts-Gütesiegel  
   für den Schweizer Tourismus 
     ausgezeichnet.

Im Jahre 1768 als stattliches Bauernhaus 
erbaut, diente der Hof während fast 200 
Jahren als Zuhause der Familie Leemann. 
Mit eigenen und zugeteilten Kindern, 
Mägden, Knechten, einer Weberin und 
einer Spinnerin bewohnten sie das grosse 
Bauernhaus bis zirka 1945. Dann wurde 
das Haus der Gemeinde Langnau verkauft. 
In den 60er Jahren wurde die Stiftung 
Jugendhaus gegründet. Seit 1967 befindet 
sich die Jugendherberge hier. 2005 wurde 
das Haus sanft renoviert. Eine Jugend- 
herberge mit ganz speziellem Charme.

Die Schlafzimmer befinden sich in den 
früheren «Gädeli» der Knechte und Mägde. 
In der «guten Stube» findet man immer 
noch die alten Holzschränke, wo der Bauer 
sein Geldsäckli versteckt und die Bäuerin 
auf dem «Ruehbett» am Sonntag Socken 
für die Kinder «glismet» hat. 

Langnau liegt im Herzen der Schweiz und 
ist das Handels-, Gewerbe- und Dienst-
leistungszentrum des oberen Emmentals. 
Das kleinstädtische Flair ist geprägt von 
wunderschönen alten Geschäftshäusern.
Die typisch emmentalische Hügelland-
schaft, in welche Langnau eingebettet ist, 
zählt zu den natürlichen Attraktionen.  
Wellness in der Natur! Zudem profitiert 
Langnau von einem fast nebelfreien Klima.

Das Zentrum und der Bahnhof ist zu Fuss 
in weniger als 10 Minuten erreichbar.
Mit dem Zug sind Sie in 30 Minuten in 
Bern, Thun , Burgdorf oder Wolhusen.
Luzern, Solothurn, Langenthal oder Inter-
laken erreichen Sie in gut einer Stunde.

Die Geschichte

Satz und Druck Herrmann AG, Langnau i.E.

www.groups.ch/K-8864-7900


